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InhaltLiebe Leserinnen und Leser!
Jetzt neigt sich gerade das alte Kirchen-
jahr, und wir blicken dem Advent,
Weihnachten und dem Jahr 2011 ent-
gegen. Viele Veränderungen haben sich
in 2010 durch und für den Verband un-
serer vier Gemeinden ergeben. Man-
ches ist noch in Unordnung, anderes erst
halbfertig und die dritte Kirchenmusik-
stelle leider noch nicht besetzt. Aber wir
begrüßen die Theologin Marion Hild
in der Gemeinde Zu-den-zwölf-Apo-
steln, den Pastor Mathias Dahnke in
Maria-Magdalena. Und in Emmaus ist
Pastorin Andrea Eder, Gott sei Dank,
wieder gesund. Herzlich willkommen!
Der Wandel läuft auch im neuen Jahr
in unseren Gemeinden und im Kirchen-
gemeindeverband weiter.
Dieses Mal erscheint „Gehlos“ als Drei-
monatsausgabe. Das hat handfeste
Gründe. Sonst hätten die Redakteur-In-
nen zwischen den Jahren mit einge-
schränkter Besetzung erneut an die Ar-
beit gehen müssen. Gerade die Mittel-
seiten mit der Übersicht über die Got-
tesdienste (12-13) bekamen dank Pa-
stor Woydacks Erfindungsgabe eine
neue Einteilung. Die Gottesdienste am
Heiligen Abend und zu Weihnachten
finden Sie wie immer auf einer Extra-
seite (6).
Für die kommende Weihnachts- und
Winterzeit wünschen wir allen in unse-
ren Gemeinden: „Besinnung, Erholung
und Gesundheit! Und auf Wiedersehen
in den Gottesdiensten und Veranstaltun-
gen!“
Ihr Pastor Burkhard Müller
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3Auf ein Wort

Im Februar traf ich Bischöfin Maria
Jepsen bei der Generalsynode des
NMZ in Breklum. Sie hielt den Vor-
sitz und führte uns neue Vertreter und
Vertreterinnen der Kirchenkreise in
unser Amt ein. Abends musste sie
kurzfristig nach Hamburg zurück, um
die Nordelbische Kirche beim
Matthiae-Mahl zu repräsentieren,
dem ältesten Festmahl der Welt (seit
1356). Die Hetze von einem wichti-
gen Termin zum anderen hat
Bischöfin a.D. Jepsen wohl auch
mürbe gemacht über die Jahre. Sie
kam jedoch sehr beschwingt zurück
und erzählte: Eigentlich war sie ent-
täuscht, weil sie ganz am Ende einer
der langen Tafeln ihren Platz bekam,
dort fehlte ihr auf der einen Seite ein
Gesprächspartner. Dann fiel ihr Blick
auf die Platzkarte gegenüber. „Herr
Jesus“ stand darauf. Der war ihr so
noch nie begegnet, der Abend war
gerettet!
„Jesus kommt nach Hamburg!“
Ich muss gestehen, die Idee stammt
nicht von mir. In diesem Jahr hat die
Pfarrerin Anja Siebert mit einem ähn-
lichen Gedankenspiel den deutschen
Predigtpreis  gewonnen: „Jesus
kommt heute nach Berlin.“ - Bundes-
präsident, Kanzlerin und Bürgermei-
ster halten sich bereit. Die Presse
steht Kopf, Kinder bekommen schul-
frei. Uneinigkeit herrscht über das
Protokoll, militärische Ehren schei-
nen nicht angebracht. Das Info-Tele-
fon beim Bischof ist überlastet, vie-
le  wollen Sünden wiedergutmachen.

Menschen treffen sich an Gräbern zur
Auferstehung. Auf jeder Straße be-
ginnt eine Bottleparty. Und am Ende
heißt es: „Wunderbare Stimmung –
keine Kriminalität in der Stadt! Men-
schen besuchen Gefängnisse und fei-
ern mit den Insassen! Heute viele
Helfer in den Suppenküchen. Chari-
té meldet Besucherrekord. Anwohner
helfen Junkies… Kirchen erleben un-
gewöhnlichen Ansturm. Erwarteter
Staatsgast fiel aus, Bundespräsident
feiert stattdessen mit Hartz 4-Emp-
fängern … Niemand kann sagen, ob
er da war.“ Nur die Zeitungen waren
sich am nächsten Tag einig:
„Hosianna. Berlin. Hosianna!“ -
Wie feiern wir Weihnachten?
Jesus kommt nach Hamburg.
Das wär‘ doch mal was!

Frohes Fest!
Ihr

Pastor Burkhard Müller

Mosaik in der Waldenserkirche von Rom



4 Advent und Weihnachtszeit

Emmaus Zu den Zwölf Aposteln

Die Weihnachtsfeier

ist am
Donnerstag, den

16. Dezember 2010,
von  16 bis 18 Uhr
im Gemeindehaus.

Bei adventlichen Geschichten, Flöten-
spiel und gemeinsamen Liedern erwar-
tet alle ein gemütlicher Nachmittag zur
Vorfreude auf Weihnachten. Den Höhe-
punkt der Feier bildet die Uraufführung
des Krippenspiels mit Jugendlichen und
Konfirmanden. Es gibt Kaffee und Ku-
chen und zum Abend ein Würstchen mit
Brot. Bitte melden Sie sich im Gemein-
debüro an, Tel. 84 05 09 70, besonders
wenn Sie unseren Fahrdienst nutzen
möchten.
Herzlich willkommen!
Pastorin Andrea Eder und
Pastor Burkhard Müller

Stimmungsvolle Weihnachtsfeier
für Senioren

Prof. Georg Meyer bezaubert uns wie-
der mit seinen ganz besonderen Weih-
nachtsgeschichten.
Dazu laden wir Sie ganz herzlich ein
am Donnerstag, den 9. Dezember, um
14.30 Uhr im Gemeindesaal,
Elbgaustraße 140.

Herzliche Einladung!
Ihre Pastorin Karla Rühlmann

Auftaktveranstaltung zum
Kirchentag in Dresden
Impulse, Infos, Mitfahrbörse und
Kontakte, Musik und Kleinkunst: Mit
einem informativen und unterhaltsa-
men Programm laden die Kirchen-
tagsbeauftragten der beiden Hambur-
ger Kirchenkreise zur Einstimmung
auf den Kirchentag in Dresden ein am
Samstag, dem 5. Februar 2011, von
15 bis 18 Uhr in die Apostelkirche in
Eimsbüttel. Kaffee und Kuchen gibt
es schon ab 14.30 Uhr.
Adresse: Bei der Apostelkirche, Bus-
verbindung: Metrobus 4 von S-Bahn
Dammtor oder Stellingen



5Kirchenmusik im Advent

AAAAAdvents- und Wdvents- und Wdvents- und Wdvents- und Wdvents- und Weihnachtsmusikeihnachtsmusikeihnachtsmusikeihnachtsmusikeihnachtsmusik
in unseren Gemeindenin unseren Gemeindenin unseren Gemeindenin unseren Gemeindenin unseren Gemeinden

 Sonntag, 12.12., 15.00 Uhr –  Sonntag, 12.12., 15.00 Uhr –  Sonntag, 12.12., 15.00 Uhr –  Sonntag, 12.12., 15.00 Uhr –  Sonntag, 12.12., 15.00 Uhr – AAAAAuferstehungskircheuferstehungskircheuferstehungskircheuferstehungskircheuferstehungskirche

WWWWWeihnachtsliedereihnachtsliedereihnachtsliedereihnachtsliedereihnachtslieder-----WWWWWunschsingenunschsingenunschsingenunschsingenunschsingen
“O du fröhliche“, “Ihr Kinderlein kommet“, “Dicke rote Kerze, Tannen-
zweigenduft” ... welches ist Ihr Lieblingsweihnachtslied? Wie immer dürfen Sie
das Programm mitbestimmen und gemeinsam mit unserem Kinderchor, den
Zaunkönigen und der Luruper Kantorei singen. Pastor Martin Goetz-Schuirmann
führt durch das Programm, Kantorin Anne-Katrin Gera begleitet auf dem Flügel
und an der Orgel.
Ab 14 Uhr ist die Kirche geöffnet, beim Basar haben Sie Gelegenheit,
weihnachtliche Bastelarbeiten zu bewundern und zu erwerben und auch für
das leibliche Wohl ist mit Kaffee und Kuchen und Weihnachtspunsch für Groß
und Klein gesorgt.

MusikMusikMusikMusikMusikalische Gottesdienste im Aalische Gottesdienste im Aalische Gottesdienste im Aalische Gottesdienste im Aalische Gottesdienste im Advent:dvent:dvent:dvent:dvent:
in
Emmaus:Emmaus:Emmaus:Emmaus:Emmaus: 1. Advent: Swinging Colours
11 Uhr 2. Advent: Simone Koch – Sopran,

Thomas Wagner – Orgel
4. Advent: Flötenquartett, Leitung – Silke

Lehmann

in der
AAAAAuferstehungskirche:uferstehungskirche:uferstehungskirche:uferstehungskirche:uferstehungskirche: 1. Advent: Lars Osenbrüg – Saxophon
10 Uhr 2. Advent: Luruper Kantorei

3. Advent: Ulrike Meyer – Sopran
4. Advent: Katharina Apel-Scholl –

Oboe



6 Heiligabend und Weihnachten

Auferstehung
Heiligabend
14.15 Uhr Krippenspielgottesdienst,

Pastor Goetz-Schuirmann
15.15 Uhr Krippenspielgottesdienst,

Pastor Goetz-Schuirmann
16.30 Uhr Christvesper mit Kantorei,

Pastor Goetz-Schuirmann
18.00 Uhr Christvesper,

Pastorin Woldag
23.00 Uhr Christmette mit Chor,

Pastorin Woldag und junge
Erwachsene

25. Dezember, 1. Weihnachtstag
Zu Gast bei den Nachbargemeinden.

26. Dezember, 2. Weihnachtstag
10.00 Uhr Taufgottesdienst,

Pastorin Woldag

Emmaus
Heiligabend
14.30 Uhr Krippenspielgottesdienst,

Pastorin Eder
17.00 Uhr Christvesper mit Kammer-

chor, Pastor Müller
23.00 Uhr Christmette mit Swinging

Colors, Pastor Speck-
Ribbat

25. Dezember, 1. Weihnachtstag
11.00 Uhr Weihnachtsliederwunsch-

singen, Pastor Müller

26. Dezember, 2. Weihnachtstag
Zu Gast bei den Nachbargemeinden

Maria Magdalena
Heiligabend
15.00 Uhr Kinderchristvesper,

Pastor Woydack
17.00 Uhr Christvesper,

Pastor Dahnke
23.00 Uhr Christmette,

Pastor Woydack

25. Dezember, 1. Weihnachtstag
10.00 Uhr Festgottesdienst,

Pastor Dahnke

26. Dezember, 2. Weihnachtstag
10.00 Uhr Festgottesdienst mit Ver-

leihung des Ansgarkreuzes
an Gerhard Schneider
durch Probst Dr. Gorski,
Pastor Woydack

Zu den 12 Aposteln
Heiligabend
15.00 Uhr Familiengottesdienst mit

Kinderchor u. Krippen-
spiel, M. Hild

16.30 Uhr Christvesper,
Pastorin Rühlmann

25. Dezember, 1. Weihnachtstag
09.30 Uhr Weihnachtsgottesdienst,

Pastorin Rühlmann

26. Dezember, 2. Weihnachtstag
09.30 Uhr Weihnachtsgottesdienst,

M. Hild



7Suchthilfezentrum

Weihnachten im
Lukas Suchthilfezentrum

Hamburg–West

Mittwoch, den
22.12.2010

um 17:30 Uhr
im Lukas

Treffpunkt Café
am Eckhoffplatz 11

Wir freuen uns, Sie in diesem Jahr wie-
der zu einer alkoholfreien Weihnachts-
feier im Lukas-Treffpunkt Café einzula-
den. Die Feier beginnt am Mittwoch,
den 22.12.2010 um 17:30 und geht bis
ca. 20:30 Uhr. Wir beginnen die weih-
nachtliche Feier gemeinsam mit der Pa-
storin/dem Pastor aus der Ev.-luth. Auf-
erstehungskirchengemeinde Lurup,
die/der unsere Feier mit netten Worten

Für unsere Planung ist es wichtig, dass Sie sich rechtzeitig anmelden!
Die Anmeldeliste liegt ab dem 1. Advent im Lukas Treffpunkt-Café aus.
Für weitere Infos stehen Ihnen Sven Möhlmeier (Dipl.Sozialpädagoge/Sozialar-
beiter) und Ulrike Petter (Dipl.Sozialpädagogin/Sozialarbeiterin) im Lukas Sucht-
hilfezentrum gerne zur Verfügung.

Lukas Suchthilfezentrum Hamburg-West
Eckhoffplatz 11
22547 Hamburg
Tel.: 040 / 970 77 - 0
www.lukas-suchthilfezentrum.de

und toller Musik begleiten wollen. Da-
nach laden wir Sie zu einem leckeren
Essen und zu Getränken ein. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Beim gemütlichen
Beisammensein hören wir eine Weih-
nachtsgeschichte und singen weih-
nachtliche Lieder. Eingeladen sind alle
Menschen, die den weihnachtlichen
Abend gerne alkoholfrei und in Gemein-
schaft verbringen wollen.
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10 Jahre Familienkirche
„Die Kerze brennt, ein kleines Licht. Wir
staunen und hören: „Fürchte dich nicht“
erzählen und singen, wie alles begann, in
Gottes Namen fangen wir an.-“

Seit 10 Jahren gehört dieses Lied zu un-
serer Familienkirche. Wir dürfen es nicht
auslassen. Gemeinsam mit Kindern zwi-
schen 3 und 9 Jahren und ihren Eltern fei-
ern wir Gottesdienst:

Lieder, für die keiner lesen können muss,
Steine, mit denen wir unsere Sorgen zum
Altar bringen, Kerzen, die zum Dank
brennen, ein Psalm und immer eine bibli-
sche Geschichte. Nicht vorgelesen, son-
dern erzählt und erlebt.
Auf dem Boden entsteht ein schönes Bild
zur Geschichte. Oft gibt es etwas zu füh-
len, zu riechen oder zu schmecken. Wir
lobsingen Gott und empfangen seinen
Segen.

- immer am letzten Sonntag im Mo-
nat von 11.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Achtung!
Da der letzte Sonntag im Dezember auf
den 2. Weihnachtstag fällt, findet im
Dezember keine Familienkirche stattFamilienkirche

Wir laden die gesamte
Gemeinde ein zu unserer

Jubiläumsfamilienkirche
am Sonntag,
den 30. Januar,
um 11.15 Uhr

in unserer Kirche
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Gott, was ist dein Plan für mein Leben?

Frauke Albers, 44 Jahre, Prädikantin der
Auferstehungskirchengemeinde
Gott, was ist Dein Plan für mein
Leben?
Eine solche Frage wäre mir früher nicht
in den Sinn gekommen.
- Jemand anderen bestimmen lassen in

meinem Leben?
- Nicht selbst das Heft in der Hand

halten?
- Eigenverantwortung abgeben?
- Sich fügen?
Vor gut zwei Jahren habe ich mit der
Ausbildung zur Prädikantin (Laien-
predigerin) in der Nordelbischen Kir-
che begonnen.
Seitdem hat sich viel geändert,
- in meinem Leben
- in meinem Glauben
- in unserer Kirche
Heute kann ich die Frage zulassen.
Gott, was ist Dein Plan für mein
Leben?
Nun, zunächst beende ich einen großen
Abschnitt meiner Prädikantenausbil-
dung, und ich werde am

2. Advent
Sonntag, den 5.12.2010,

um 10.00 Uhr
bei uns in der Auferstehungskirche

einen Abschlussgottesdienst
gestalten.

Diesen Gottesdienst möchte ich gern
mit Ihnen gemeinsam feiern und lade
Sie dazu ganz herzlich ein.
Im Anschluss an den Gottesdienst fin-
det eine Gesprächsrunde statt, zu der ich
Sie alle ebenfalls ganz herzlich bei ei-
ner Tasse Kaffee, Tee oder Wasser be-
grüßen möchte. Am Nachmittag wird
der Gottesdienst von 10 Kurs-
teilnehmern, den Kursleitern und unse-
ren Pastoren sowie meiner Mentorin
ausgewertet werden.
Gott, was ist Dein Plan für mein
Leben?
Diese Frage kann wohl keiner von uns
so richtig beantworten. Und genau dar-
in liegt das Besondere, das Geheimnis.
Und dieses Geheimnis möchten wir
doch alle gern lüften. Dieses Geheim-
nis steht doch hinter den Fragen danach,
was für einen Wert unser Leben eigent-
lich hat und ob Gott darin eine Bedeu-
tung hat  und ob wir für Gott eine Be-
deutung haben.
Auch ich habe auf diese Frage keine
Antwort, aber… heute kann ich sie stel-
len und damit wachse ich von Tag zu
Tag zu Tag der Antwort ein Stück weit
entgegen.

Ihre Frauke Albers
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Aktuelles

Grünkohlessen am Samstag, 11. Dez.
Ab 12.30 Uhr kommt im Gemeindehaus
Grünkohl mit Kasseler, Wurst und
Schweinebauch auf den Tisch.
Kosten pro Pers.: 6 .

Am Sonntag, 23. Januar 2011, gibt’s
Bratwurst, Sauerkraut und Kartoffeln
für 5  pro Person, mit Getränken und
Dessert.
Genauso preiswert sind im nächsten
Monat am 20. Februar 2011 Hackbra-
ten mit Rotkohl und Kartoffeln zu ha-
ben. Wir bitten sich jeweils im
Gemeindebüro anzumelden, Tel. 84 05
09 70, besonders auch für den Fahr-
dienst. Herzliche Einladung!

Runder Tisch zur Inklusion am 19.01.
„Inklusion“, das bedeutet die ständige
Einbeziehung von Menschen mit Han-
dicaps in das Leben der Gemeinde oder
anderer gesellschaftlicher Einheiten wie
den Stadtteil.
Das neue Konzept ist von der Evang.
Stiftung Alsterdorf ausgegangen. Die-
ses in der Region voranzubringen, dazu
treffen sich VertreterInnen verschiede-
ner sozialer und diakonischer Einrich-
tungen am Mittwoch, den 19. Januar,
um 18 Uhr in Emmaus mit Leuten aus
den vier Verbandsgemeinden.

Kinderkleidermarkt am 12.02.
Am Samstag, den 12. Februar, von 11
bis 15 Uhr läuft der Verkauf im Gemein-
dehaus von Kinderbekleidung in allen
Größen, von Spielzeug, Büchern, Spiel-
und Sportgeräten und Kinderzubehör zu
günstigen Preisen. Die Cafeteria bietet
warme und kalte Speisen, im Jugend-
keller gibt’s eine qualifizierte Kinder-
betreuung. Wer hilft beim Abbau mit ab
16 Uhr?

Faschingsfest für Senioren
Herzliche Einladung an alle Senioren
aus Lurup und vom Osdorfer Born für
Donnerstag, den 24. Februar, zu einem
lustigen Faschingsfest. Um 14.30 geht’s
los im Großen Saal mit Kaffee und Ber-
linern. Wer etwas Humorvolles beitra-
gen kann, melde sich bitte bei Pastorin
Eder (84 05 09 71) oder bei Eddie
Schellin (831 40 04)! Anmeldung im
Gemeindebüro, 84 05 09 70, besonders
für den Fahrdienst.
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zur Winterzeit

Vorschau:
Weltgebetstag am 4. März 2011
Der Weltgebetstag 2011 kommt aus „dem
letzten Winkel der Welt“, wie die Chile-
ninnen und Chilenen selbst ihr Land nen-
nen. Er geht mit der Titelfrage „Wie viele
Brote habt ihr?“ sogleich „zur Sache“: Ihr
Christinnen und Christen weltweit – was
habt ihr zu bieten? Was tut ihr gegen den
Hunger in der Welt? Was und wo sind eure
Gaben / eure Fähigkeiten, die ihr teilen und
einsetzen könnt dort, wo sie gebraucht
werden? So direkt ist uns schon lange kein
Weltgebetstag mehr „zu Leibe gerückt“.
In der Gottesdienstordnung ist vorgesehen,
dass die Gaben und Fähigkeiten aller Teil-
nehmenden im Gottesdienst aufgeschrie-
ben, in Körben gesammelt und auszugs-
weise am Altar verlesen werden. Wie vie-
le Brote habt ihr? fragte Jesus seine Jün-
ger, die ratlos vor den 5.000 Hungrigen

standen und ermutigte sie zum gesegneten
Teilen der geringen Brotvorräte. Und alle
wurden satt. Diese Mutmachgeschichte aus
dem Markus-Evangelium stellen die Welt-
gebetstagsfrauen in den Mittelpunkt ihres
Gottesdienstes. (Text: Renate Kirsch) Wer
hat Lust mitzumachen bei der Vorbereitung
für den zentralen Gottesdienst in Lurup am
Freitag, den 4. März 2011, um 18 Uhr in
Emmaus? Tel. 83 77 70 (Barbara Peters).
Es gilt ein spannendes Land zu entdecken
mit einer bewegten Geschichte. Jüngst
lenkten das Erdbeben und die Flut im Fe-
bruar 2010 den Blick darauf.

Letzte Meldung!
Grüße aus Malembuli in Emmaus
Brigitte und Wolfram Goebel laden zu
ihrem Bericht am 8.12. um 19 Uhr!
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Für die Gottesdienste an den Weihnachtsfeiertagen siehe Seite 6.

5. Dezember – 2. Advent 12. DezembDezember 2010

Auferstehung (10.00 Uhr)

Emmaus (11.00 Uhr)

Maria-Magdalena (10.00 Uhr)

Zu den 12 Aposteln (9.30 Uhr)

Prädikantin Frauke Albers
(Abschlussgottesdienst im Rahmen der

Prädikantenausbildung)

Pastor Müller
(musikalischer Gottesdienst)

Pastor Woydack (A + T)

Pastorin Rühlmann
(A)

Pastorin W

Pasto

Pastor 

Pastorin 

Januar 2011

Auferstehung (10.00 Uhr)

Emmaus (11.00 Uhr)

Maria-Magdalena (10.00 Uhr)

Zu den 12 Aposteln (9.30 Uhr)

2. Januar –
2. So. n.d. Christfest

Pastorin Woldag (A)

Pastorin Eder (A)

Prof. Dr.
Wolfgang Grünberg (A)

M. Hild

9. Januar –
1. So. n. Epiphanias

Vikarin Mahajan
(zum Abschluss
ihres Vikariats)

Pastor Müller

Prädikantin Bauer

Pastorin Rühlmann (A

Februar 2011

Auferstehung (10.00 Uhr)

Emmaus (11.00 Uhr)

Maria-Magdalena (10.00 Uhr)

Zu den 12 Aposteln (9.30 Uhr)

6. Februar –
5. So. n. Epiphanias

Pastor Goetz-Schuirmann (A)

Pastorin Eder

Pastor Woydack (A)

Pastorin Rühlmann (A)

13. Feb
letzter So. n

Pastor Goetz

Prädikan

Pastor 

Konfirmand
Pastorin Rü

Konfirma
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A: Abendmahl mit Traubensaft; T: Taufe

ber – 3. Advent 19. Dezember – 4. Advent
31. Dezember –
Altjahresabend

Woldag (A)

or Lobe

r Dahnke

Rühlmann

Pastor Goetz-Schuirmann

Pastor Müller
(A und Flötenkreis)

Pastor Woydack

Pastor Nielsen (A mit Wein)

Regionaler Gottesdienst
in der Gemeinde

Zu den 12 Aposteln
um 15 Uhr mit

Pastorin Rühlmann,
anschl. Kaffeetrinken

s

A)

16. Januar –
2. So. n. Epiphanias

Pastorin Woldag

Frauke Albers

Pastor Dahnke

Pastorin Rühlmann

23. Januar –
3. So. n. Epiphanias

Pastor
Goetz-Schuirmann (T)

Pastorin Eder

Pastor Dahnke

M. Hild

30. Januar –
4. So. n. Epiphanias

11.15 Uhr Jubiläums-
gottesdienst

10 Jahre Familienkirche

Pastor Müller

Pastor Woydack

Pastorin Rühlmann
(A mit Wein)

ebruar –
n. Epiphanias

tz-Schuirmann

ntin Bauer

r Dahnke

denvorstellung
ühlmann und
anden 2011

20. Februar –
Septuagesimae

Pastor Goetz-Schuirmann

Pastor Müller (A)

Pastor Woydack

M. Hild

27. Februar –
Sexagesimae

Pastor Goetz-Schuirmann (T)

Pastorin Eder

Pastor Dahnke
mit der Elas-Gruppe

Pastorin Rühlmann (A mit Wein)
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Kirchengemeinde
Auferstehung

Afrikanischer Gottesdienst
in englischer Sprache, sonntags
um 13.00 Uhr

Familienkirche
Jeden letzten Sonntag im Monat, 30.01.
und 27.02. um 11.15 Uhr.
Bei diesen Gottesdiensten gibt es im-
mer einen Eine-Welt-Stand, bei dem
Sie einkaufen können!

Pflegeheim Tabea
Luruper Hauptstraße.
Jeden ersten Mittwoch im Monat um
10.00 Uhr Abendmahlsandacht mit ei-
nem der Pastoren aus der Auf-
erstehungskirchengemeinde.

Kirchengemeinde
Emmaus

Vorschau:
Weltgebetstag am 4. März um 18 Uhr
mit der Liturgie aus Chile
(siehe S.11)

Jahreslosung 2011:
Lass dich nicht vom Bösen überwin-
den, sondern überwinde das Böse
mit Gutem. Röm 12,21

Monatsspruch Dezember 2010:
Kehrt um! Denn das Himmelreich
ist nahe. Mt 3,2

Kirchengemeinde
Maria Magdalena

Seniorenzentrum Böttcherkamp
Gottesdienst mit Abendmahl, freitags
um 10.30 Uhr, am 03.12., 07.01. mit
Prädikantin Bauer und am 03.02.11,
N.N.

Afrikanischer Gottesdienst in franzö-
sischer Sprache
Sonntags 14.00 Uhr.

Kirchengemeinde
Zu den 12 Aposteln

Haus an der Fangdieck,  jeweils um
15.00 Uhr mit Pastorin Rühlmann
17.12., Weihnachtsgottesdienst
21.01., Abendmahlsgottesdienst
25.01., Abendmahlsgottesdienst.

Monatsspruch Februar 2011:
Auch die Schöpfung wird frei wer-
den von der Knechtschaft der Ver-
gänglichkeit zu der herrlichen Frei-
heit der Kinder Gottes. Röm 8,21

Monatsspruch Januar 2011:
Und Gott schuf den Menschen zu sei-
nem Bilde, zum Bilde Gottes schuf
er ihn; und schuf sie als Mann und
Frau. Gen 1,27
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Kirchengemeinde Auferstehung
Philine Betke
Leonie-Fabienne Gehrmann
Nicolas Reisch

Kirchengemeinde Emmaus
Maarten Stehle

Kirchengemeinde Maria Magdalena
Amelie-Sophie Armbruster
Robert Genrikh
Steve Hochheim
Alina Janson
Nancy-Lee Stacherowski
Viktoria-Lynn Stacherowski
July-Ann Vollstedt
Ben Wittenberg

... die wieder in die Gemeinde
aufgenommen wurden:

... die durch die Taufe in
die Gemeinde
aufgenommen wurden:

Goldene Hochzeit:

Kirchengemeinde Auferstehung
Marie-Luise Stegmeier

Kirchengemeinde Emmaus
Oskar Giese

Kirchengemeinde Maria Magdalena
Eugenie Hennings
Anna Mara Romanica

Kirchengemeinde Zu den 12 Aposteln
Maximiliane Ehlers
Eduard Mast
Minna Mast

Kirchengemeinde Auferstehung
Hiltrud und Franz Dietrich
Helga und Klaus Hamdorf

Kirchengemeinde Auferstehung
Sigrid Albert, 72 Jahre
Ragna Dircks, 70 Jahre
Paula Kösler, 99 Jahre
Gerty Schmittker, 60 Jahre
Gertrud Schrader, 89 Jahre
Inge von Thaden, 71 Jahre

Kirchengemeinde Emmaus
Gottlieb Baße, 79 Jahre
Maria Franz, 78 Jahre
Helga Kebernik, 77 Jahre
Lisa Neumann, 77 Jahre
Dagmar Otto, 66 Jahe
Gisela Scheffler, 66 Jahre

Kirchengemeinde Maria Magdalena
Hans Bethge, 89 Jahre
Hans-Helmuth Schultz, 67 Jahre
Maria Schwabauer, 93 Jahre

Kirchengemeinde Zu den 12 Aposteln
Marija Felker, 91 Jahre
Erika Marxen, 68 Jahre
Artur Riemer, 77 Jahre
Siegfried Ritter, 81 Jahre
Brunhilde Schwemer, 78 Jahre
Erika Tiede, 97 Jahre

... um die wir trauern und
die wir Gottes Güte
anbefehlen:

Kirchengemeinde Auferstehung
Ludmila und Alexander Albrecht

Kirchengemeinde Maria Magdalena
Olga und Maxim Novikov

... die sich vor Gott und
seiner Gemeinde das
Ja-Wort gegeben haben:

Silberne Hochzeit:
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Zwei neue Gesichter in der Gemeinde
Pastor Mathias Dahnke fängt am 1. Dezember als
neuer Pastor in unserer Gemeinde an. Zunächst wird
er als „Pastor zur Anstellung“ die volle Pastorenstelle
unserer Gemeinde verwalten. Im nächsten GehLos
wird er sich persönlich vorstellen. Eine feierliche
Einführung wird es im nächsten Jahr geben. Wir
freuen uns sehr, dass somit die Stelle von Pastorin
Lang zügig wiederbesetzt werden konnte. Herzlich
Willkommen!

Pastor
Mathias Dahnke

Diakon Fried Germer

Stadtteildiakon Fried Germer startet das Projekt „Bürger
für ein Bürgerhaus“. Ziel des Projektes ist es, dass sich
möglichst viele Bürger an der Entwicklung des geplanten
Bürgerhauses am Osdorfer Born beteiligen. Herr Germer
wird mit Freiwilligen eine Befragung im Stadtteil
durchführen und außerdem ein Projekt „Jobpartnerschaften
initiieren“, um langzeitarbeitslosen Menschen wieder einen
Zugang zum Arbeitsmarkt zu ermöglichen. Für beide
Projekte sucht er noch Freiwillige. Erreichbar ist Herr
Germer im Alten Pastorat, Achtern Born 127d, dienstags,
mittwochs und freitags. Telefon: 84058340.

Pastor Mathias Dahnke und Diakon Fried Germer werden am
Sonntag, den 5. Dezember (2. Advent) im Gottesdienst

vorgestellt und willkommen geheißen. Herzliche Einladung!

Ansgarkreuz für Gerhard Schneider
Seit vielen Jahren engagiert sich Gerhard Schneider ehrenamtlich in unserer
Kirchengemeinde und im Stadtteil. Aus diesem Grund verleiht ihm die Nordelbische
Kirche das Ansgarkreuz, als Ausdruck des Dankes für seine vielfältigen Aktivitäten.
Überreicht wird es im Gottesdienst am 2. Weihnachtsfeiertag,  Sonntag, den
26. Dezember, um 10 Uhr durch Propst Dr. Gorski. Zu Gottesdienst und
anschließendem Empfang sind alle herzlich eingeladen.
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Adventskonzert des Chores „Hoffnung“
Am Samstag, den 18. Dezember, um 15 Uhr lädt der Chor „Hoffnung“ des

Hamburger Vereins der Deutschen aus Russland zu seinem diesjährigen
Adventskonzert in die Maria-Magdalena-Kirche ein.

Der Eintritt ist frei, alle sind herzlich eingeladen

Offene Kirche im Advent
Kirchen sind Orte der Ruhe und der Einkehr. Und eigentlich ist es ein Jammer,
dass sie fast nur dann geöffnet sind, wenn ein Gottesdienst stattfindet. Wenn die
Kerzen brennen und sich draußen bereits die Dunkelheit über den Osdorfer Born
gelegt hat, dann bietet die Maria-Magdalena-Kirche im Dezember die Möglichkeit,
auch jenseits der Gottesdienste und Veranstaltungen in die Stille einzutauchen.
Nach dem ersten Advent wird die Kirche montags bis freitags von 17.00 – 19.00
Uhr geöffnet sein für alle, die neben den Weihnachtsvorbereitungen einen Moment
innehalten und sich besinnen wollen. Es wird manchmal leise Musik gespielt, und
jeder hat die Möglichkeit, Kerzen zu entzünden oder abseits des Einkaufsrummels
im BornCenter durchzuatmen und vielleicht für die kommende Zeit Kraft zu tanken,
denn dafür sind die Kirchen ja in erster Linie da.

Frühlingsfahrt – eine musikalische Reise
Mit-mach-Konzert für Kinder

von 0-6 Jahren und ihre Familien
Musik im Konzert erleben und mitmachen – dies ist möglich und erwünscht im
Familienkonzert Frühlingsfahrt – eine musikalische Reise, welches am Sonntag,
dem 20. Februar um 15 Uhr in der Maria-Magdalena-Kirche am Osdorfer Born
stattfindet. Babies und Vorschulkinder werden in Kontakt mit Musik gebracht und
spielerisch an sie herangeführt, Instrumente können ausprobiert werden.
Dazwischen gibt es Musik zum Zuhören und Genießen, so dass für Zuhörer aller
Altersgruppen, vom Großvater bis zur Enkelin, etwas dabei ist. Der Kirchenmusiker
Kai Schnabel und seine Frau Theresa nehmen die Besucher gemeinsam mit Dorle
Räger auf ihre musikalische Reise mit, unterstützt werden sie dabei von Studenten
der Hamburger Musikhochschule. Der Eintritt ist frei, herzliche Einladung!
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Gemeinsames Mittagessen

Jeden ersten Montag im Monat essen wir in gemütlicher Runde zusammen Mittag. Es
fängt um 13.00 Uhr an, und wir freuen uns besonders auch auf neue Gesichter. Die
Preise sind moderat, da nur die Kosten gedeckt werden müssen.

Ab Januar 2011 geht es wieder los.

Melden Sie sich bitte im Kirchenbüro an unter
Telefon 84 26 66,
montags von 17-19 Uhr und
dienstags bis freitags von 9-11 Uhr.

Herr und Frau Staats und das Koch-Team freuen sich auf Sie.

Weihnachtsfeier
mit Senioren
siehe Seite 4

Gymnastik am Mittwoch

Wir sind eine Gruppe netter Damen, die
sich mit flotter Gymnastik fit, jung und
gesund hält. Wenn Sie Lust haben, was
für Ihre Fitness zu tun, kommen Sie
doch einfach mal unverbindlich vorbei.
Wir treffen uns jeden Mittwoch von
18.30 – 19.30 Uhr im Saal unter der
Kirche.

Der Beitrag beträgt im Monat  10,20.

Näheres erfahren Sie bei Frau Kunert,
ab 18.00 Uhr unter Tel. 040/83 54 10.
Wir freuen uns auf neue Gesichter!

Jugend in
Bewegung!

Neujahrsempfang für alle
Jugendleiter/innen zum Dank

für das Jahr 2010

Wir treffen uns am 08.01.11 um 18:00
Uhr in der Kirchengemeinde Zu den 12
Aposteln. Auch junge Menschen, die
sich schon ehrenamtlich in den
Gemeinden beteiligen und gerne
JugendleiterInnen werden wollen, sind
herzlich eingeladen.

Infos über Treffpunkte, Uhrzeiten
und Anmeldungen erfahrt Ihr bei
Betty unter:
Tel. Büro:  040- 84 05 09 81 oder 0177
14 15 89 1 oder
Betty-Baerchen@gmx.de
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Einladung zur Goldenen Konfirmation
am Sonntag Palmarum, den 17. April 2011

In den Jahren 1960 und 1961 wurden von Pastor Degen insgesamt 143 Jungen
und Mädchen konfirmiert. Waren Sie auch dabei?
Dann laden wir Sie herzlich ein, am 17. April 2011 um 9.30 Uhr die Goldene
Konfirmation zu feiern. Nach dem Gottesdienst werden wir im Gemeindesaal noch
gemütlich zusammensitzen, uns erinnern, uns gegenseitig wiedererkennen und
aus alten Zeiten erzählen.
Anmeldungen nimmt unser Kirchenbüro ab sofort entgegen.
Montags von 17.00 – 19.00 Uhr und Dienstag – Freitag
von 9.00 – 11.00 Uhr, Tel. 84 26 66.

Liebe Gemeinden in Lurup und Osdorf,
da ich jetzt schon einige Wochen in
der Gemeinde Zu den 12 Aposteln
mitarbeite, ist es wohl an der Zeit,
mich Ihnen einmal vorzustellen!

Mein Name ist Marion Hild, ich habe
zwei Kinder und wohne in Lurup.

Ich arbeite als theologische Mitar-
beiterin neben Ihrer Pastorin Frau
Rühlmann: halte Gottesdienste,
habe eine Konfi-Gruppe übernom-
men, besuche einmal in der Woche
unsere Kita und habe in den
Herbstferien die Kinder-Woche
mitgestaltet.... Sie sehen, mein
Schwerpunkt liegt in der Kinder-,
Jugend- und Familienarbeit. Das
macht großen Spaß!

Ich freue mich sehr auf die weite-
re Zusammenarbeit und darauf,
noch viele von Ihnen und Euch
persönlich kennenzulernen!

Herzliche Grüße,
Marion Hild
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Osdorf - Lurup - Schenefeld - Elbvororte - Hamburg
Alle Bestattungsarten in jeder Preislage auf allen Friedhöfen

Seebestattungen und Bestattungsvorsorge

Lauwigi-Bestattungen
Beerdigungsinstitut „St.Anschar von 1911“

22549 Hamburg-Osdorf
Rugenbarg 39

☎☎☎☎☎ (040) 80 35 59
Tag und Nacht
dienstbereit

B E S T A T T E R
VOM HANDWERK GEPRÜFT

22869 Schenefeld
Fritz-Lau-Str. 7

☎☎☎☎☎ (040) 83 01 98 53
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Laut nachgedacht!
Es gibt Angebote für die Region, die
auch wirklich regional von unseren
Senioren wahrgenommen werden.
Drei Merkmale sind mir bei diesen
Angeboten aufgefallen:
Feiern + Essen, Reisen + Ausflüge
sowie Gottesdienste + Konzerte sind
die Wirkstoffe, die Senioren mobil und
grenzüberschreitend machen.
Folgende Angebote standen in diesem
Jahr für diese Merkmale:
Emmaus lud zum Seniorenfasching bei
starkem Glatteis, 1/3 v. Auswärts.
Auch die Kochangebote und Essens-
einladungen aus der Emmausgemeinde
(E) finden regen Zulauf aus den Nach-
bargemeinden.
Bei der diesjährigen Kurzreise nach
Nieheim / Ostwestfalen = 20 Leute aus
12-Apostel + 9 aus Auferstehung.

   Besichtigung der Nieheimer Altstadt

Die „Kirche in Bewegung“ am 2. Mai
war eine Gottesdienstreise, die durch
alle vier Gemeinden führte und von
zahlreichen Senioren durch die
verschiedenen Gemeinden begleitet
wurde.
Die 3 Tagesausfahrten im Jahr 2010
waren ausgebucht. Die letzte Ausfahrt
am 2. November mit 60 Personen (31-
Auf./ 27-12Apo/ 2-MM) führte uns
nach Zarrentin und zu einer wun-
derschönen, kleinen alten Kirche in
Lassahn am Schaalsee, die St.-
Abunduskirche (ca. 1240 n. Chr.). Eine
kurze gemeinsame Andacht in diesem
alten Gotteshaus war der Höhepunkt
dieser Ausfahrt.

Luruper + Osdorfer Senioren
in der St.-Abunduskirche in Lassahn

Bei Chor- und Instrumentalkonzerten,
sowie beim Weihnachtslieder-
Wunschsingen sind auch Senioren aus
Emmaus außerhalb ihrer Gemeinde-
grenzen anzutreffen. Sonst können sie
noch die Rundum-Sorglos-Versorgung in
ihrer Gemeinde genießen. Es sei ihnen
gegönnt!
Bis zum nächsten Tratsch aus der
Region!
Ihr Diakon Eddie Schellin
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Auferstehung
Sprechzeiten:
Mo.-Mi., 9-12 Uhr / Do., 15-18 Uhr
Katrin Jungk, Tel. 831 4004
Luruper Hauptstr. 155, 22547 Hamburg
e-mail: info@auferstehung-lurup.de
Homepage: www.auferstehung-lurup.de
Vorsitzende Kirchenvorstand:
Inge Goes, Tel. 83 71 61
e-mail: goes@auferstehung-lurup.de
Kirchenmusikerin:
Anne-Katrin Gera, Tel. 82 29 63 23,
e-mail: gera@auferstehung-lurup.de
Seniorenbüro:
Diakon Edmund Schellin, Tel. 831 40 04
e-mail: schellin@auferstehung-lurup.de
Kindergarten:
Leiterin Erdmuthe Reinhardt
Binsenort 10, 22549 Hamburg
Tel. 832 23 32
Fax 832 100 37
e-mail: kigabinsenort@freenet.de
Hausmeister: Robert Pein
Tel. 831 40 04
Spendenkonto:
Ev. Darlehensgenoss. Kiel
BLZ: 210 602 37, Kto. 250 900 93

Emmaus
Sprechzeiten:
Di., 9.30-12 Uhr / Do., 15-18 Uhr
Ursula Rusch, Tel. 84 05 09 70
Fax: 84 05 09 80
Kleiberweg 115, 22547 Hamburg
e-mail: emmauslurup@web.de

Sozialstation Lurup-Osdorfer Born
Diakoniestation e.V.
Kleiberweg 115d
22547 Hamburg,
Tel. 831 40 41
Fax 832 32 40

Psychosoziale Kontakt- und
Beratungsstelle Lurup (PSK)
Luruper Hauptstraße 222
22547 Hamburg
Tel. 83 10 21
Fax 8 32 49 55

Kirchenmusiker:
N.N. wird neu berufen!
Tel. 84 05 09 70
Gospelchor: „Swinging Colors“
Leiter Holger Lechterbeck
Tel. 0171 / 125 86 31
Kindergarten:
Leiterin Annette Clausmeyer
Kleiberweg 115, 22547 Hamburg
Tel. 84 05 09 72
Fax 84 05 09 80
e-mail: kindergartenemmaus@gmx.de
Küster: Ralf Severloh
Tel. 84 05 09 75
Spendenkonto:
Postbank,
BLZ 200 100 20, Kto. 727 19 207

Zentrales Gemeindebüro - Barbara Hülsmann, Elfi Schroeder
Mo.-Fr., 9-12 Uhr und Mi. 14-18 Uhr

Tel. 84 05 59 10, Fax 84 05 59 111, e-mail: buero@lurob.de
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Maria-Magdalena
Sprechzeiten:
Mo.,Mi, Do. 9-11 Uhr
Achtern Born 127 d, 22549 Hamburg
e-mail:
info@maria-magdalena-kirche.de
www.maria-magdalena-kirche.de

Kirchenmusiker:
Kai Schnabel, Tel. 831 50 85

Stadtteildiakonie:
Roland Schielke, Sozialpäd.
Di./Do. 11-13 Uhr, Do. 17-19 Uhr
Achtern Born 127 d,  22549 Hamburg
Tel. 831 42 21, e-mail: schielke@maria-
magdalena-kirche.de

Ev. Integrationskindertagesstätte
Maria-Magdalena
Leiter Matthias Creydt
Achtern Born 127, 22547 Hamburg
Tel. 832 12 11, Fax 84004475
e-mail: kita@maria-magdalena-kirche.de

Hausmeister: Ralf Severloh
Tel. 831 50 85

Spendenkonto:
Hamburger Sparkasse
BLZ 200 505 50, Kto. 1372 121 358

Zu den Zwölf Aposteln
Sprechzeiten:
Mo., 17-19 Uhr / Di.-Fr. 9-11 Uhr
Monika Schier, Tel. 84 26 66
Fax: 41 91 19 14
Elbgaustraße 138, 22547 Hamburg
e-mail: zuden12aposteln@t-online.de
www.kirchezudenzwoelfaposteln.de

Kirchenmusiker:
N.N., wird neu berufen!

Seniorentreff:
Heike Krüger und Edmund Schellin
Elbgaustraße 138, 22547 Hamburg
Tel. 84 26 26

Jugendbüro in der Region
Lurup – Osdorfer Born:
Bettina Lockowand, Sozialpäd.,
Kleiberweg, 115, 22547 Hamburg,
Tel. 84 05 09 81,  mobil. 0177/ 14 15 891,
e-mail: jugend@maria-magdalena-kirche.de

Freizeittreff
Luur-up
Spreestraße 22
22547 Hamburg,
Tel. 83 74 76
e-mail: info@luur-up.de

Zentrales Gemeindebüro - Barbara Hülsmann, Elfi Schroeder
Mo.-Fr., 9-12 Uhr und Mi. 14-18 Uhr

Tel. 84 05 59 10, Fax 84 05 59 111, e-mail: buero@lurob.de

Kindertagesheim mit Sprachheilgruppe
Leiterin Susanna Müller
Boberstraße 6, 22547 Hamburg
Tel. 84 25 62, Fax 41 91 18 10
kth-boberstrasse@hamburg.de

Hausmeister: Manfred Geerke,
Tel. 84 26 66

Spendenkonto
Hamburger Sparkasse,
BLZ 200 505 50, Kto. 1285 121 008



Pastor
Burkhard Müller
Kleiberweg 115a
22547 Hamburg

Mo., Mi. und Fr., und
wenn er Gottesdienst

hält Sa., So.
Tel. 84 05 09 82
Fax 21 98 81 47

24 Unsere Pastoren

Pastorin
Ada Woldag

Waldenauer Weg 19
22547 Hamburg
Tel. 87 93 28 33

Fax 8 31 40 06
e-mail:

woldag@auferstehung-lurup.de

Auferstehungskirche

Pastorin
Andrea Eder
Kleiberweg 115a
22547 Hamburg
Di. und Do., und wenn
sie Gottesdienst hält:
Sa., So.
Tel. 84 05 09 71
Fax 84 05 09 80

Emmaus

e-mail: emmauslurup@web.de

Maria-Magdalena
Pastor

Tobias Woydack
Achtern Born 127b

22549 Hamburg
Tel. 832 35 01

Fax: 84 05 83 41
e-mail:

woydack@maria-magdalena-kirche.de

Zu den Zwölf Aposteln
Pastorin
Karla Rühlmann
Elbgaustraße 136
22547 Hamburg
Tel. 84 19 32
Fax 41 91 19 14

e-mail: zuden12aposteln@t-online.de
Diplomtheologin Marion Hild, Lüttkamp 113 c, 22547 Hamburg, Tel. 39 99 46 43

e-mail: info@auferstehung-lurup.de

Pastor
Martin Goetz-Schuirmann
Flurstraße 1
22549 Hamburg
Tel. 83 60 17
Fax 8 31 40 06
e-mail:
goetz-schuirmann@auferstehung-lurup.de

Pastor
Mathias Dahnke
Achtern Born 127c
22549 Hamburg
Tel.: 84 07 95 75
Fax: 832 61 22
e-mail:
dahnke@maria-magdalena-kirche.de




